
Beim Neujahrskonzert ehrte der
Musikverein Konken langjährige
Vereinsmitglieder. Vorsitzende Ni-
cole Becker zeichnete Hans-Dieter
Daub, Ernst Fauß, Karl Trumm und
Karl Scherer für 50 Jahre Mitglied-
schaft mit der Ehrenurkunde aus.
Hans Jung und Lothar Biehl müs-
sen zu einem späteren Zeitpunkt
geehrt werden. Fritz Emrich erhielt
für sein 40-jähriges Engagement ei-
ne Urkunde und Harry Schneider
kann auf 30 Jahre Mitgliedschaft
zurückblicken. Für 30 Jahre aktive
Tätigkeit erhielt Gunter Rübel das
goldene Ehrenabzeichen des Mu-
sikverbandes. Daniel Pfeiffer und
Wolfgang Schön wurden für ihre
20-jährige aktive Tätigkeit mit dem
silbernen Ehrenabzeichen ausge-
zeichnet. Die Ehrungen nahm Die-
ter Allenbacher, Vorsitzender des
Kreismusikverbandes Kuseler Mu-
sikantenland vor. Unser Bild zeigt
(von links): Fritz Emrich, Karl
Trumm, Karl Scherer, Hans Dieter
Daub und Ernst Fauß. |res
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„Die Tiere fühlen sich pudelwohl“
Uns Menschen setzen die aktuellen
Temperaturen mächtig zu. Von
leichtem Schnupfen und Husten bis
hin zu schweren Grippeerkrankun-
gen ist dieser Tage alles möglich.
Aber wie kommen eigentlich die
Tiere mit diesen Witterungsbedin-
gungen zurecht? Die RHEINPFALZ
hat sich umgehört und mit dem
Tierheim, einer Pferdebesitzerin
und einem Wildhüter über das The-
ma gesprochen.

Der Betreiber des Wildparks in Neun-
kirchen am Potzberg, Harald Schauß,
spricht von idealen Bedingungen für
seine Tiere: „Gerade bei dieser klir-
renden Kälte fühlen sich die Tiere pu-
delwohl, die machen Freudensprünge
im Schnee.“ Die Tiere hätten zwar alle
Stallungen zur Verfügung, hielten
sich aber den Großteil des Tages und
sogar der Nacht im Freien auf. Ein Stall
sei für alle Tiere Vorschrift, die meis-
ten würden diesen aber nicht anneh-
men, erklärt Schauß.

Die Tiere bekämen jeden Tag Kraft-
futter und Heu zu fressen und seien
alle wohlgenährt: „Wenn sich die Tie-
re im Herbst ihren Winterspeck ange-
fressen haben, sind sie gegen die Käl-
te vollkommen immun“, berichtet
der Wildhüter. Die Natur passe sich
anders als der Mensch den gegebenen
Umständen viel leichter an, das sei
gar kein Problem. Selbst die Friesen-
pferde weigerten sich abends, in ihre
Stallungen zu gehen: „Sie graben sich
lieber eine Mulde in den Schnee und
übernachten im Freien“, erklärt
Schauß. Die einzigen Tiere, die man in
geschlossenen Räumen halte, seien
die afrikanischen Freiseeadler, dies
sei Pflicht. „Aber auch diese Tiere füh-
len sich bei den aktuellen Temperatu-
ren im Freien wohler“, ist sich der
Wildhüter sicher.

Tobias Helfert, Mitarbeiter im Tier-
heim des Landkreises Kusel in Jetten-
bach, sieht das ähnlich. „Unsere Hun-
de wollen eigentlich bei jedem Wet-
ter nach draußen, die toben unheim-

KUSEL: Eisige Temperaturen für die meisten Vierbeiner kein Problem – Trotz Stallung bleiben viele auch jetzt lieber im Freien

lich gerne im Schnee“, berichtet Hel-
fert. Die Hunde seien diesbezüglich
extrem unempfindlich, die Kälte ma-
che ihnen nichts aus. Die Katzen blie-
ben im Gegensatz dazu zur Zeit aber
lieber drinnen und gingen nur für
kurze Spaziergänge ins Freie. „Sonst
haben wir nur noch einen Vogel, und
den halten wir grundsätzlich im Kä-
fig, aber auch er hätte nichts gegen die
Kälte einzuwenden“, sagt der Tier-
heimmitarbeiter.

Margit Drumm, Inhaberin des Bir-

kenhofes in Ulmet, hält ihre Hühner
zur Zeit vorsorglich nur im Winter-
garten. „Das liegt aber nicht an den
Temperaturen, sondern an der Vogel-
grippe, die momentan wieder gras-
siert“, erläutert Drumm. Zudem sei
ihr Wintergarten nach außen hin of-
fen und nur durch ein Windschutz-
netz geschützt, daher herrschten die-
selben Temperaturen wie im Freien.
Die Tiere würden mit diesen Tempe-
raturen gut klarkommen, ist sich
Drumm sicher, nur für sie selbst sei

der Ertrag der Hühner dadurch gerin-
ger: „Die Tiere fressen im Winter
mehr und legen weniger Eier, das ist
schade für uns, aber den Tieren macht
das natürlich nichts aus.“

Auch Jana Kohl, Teil des Familien-
betriebes Islandpferdegestüt Moar-
baer in Schönenberg-Kübelberg, be-
richtet von sehr widerstandsfähigen
Tieren. „Unsere Isländer stehen das
ganze Jahr draußen, sie sind aufgrund
ihrer Herkunft auch einiges ge-
wohnt“, weiß Kohl. Ihre Tiere liebten

diese Jahreszeit sehr, diese trockene
Kälte sei perfekt für die Pferde.

Man müsse nur vor dem Winter
schauen, ob sie in einem guten Zu-
stand seien, ansonsten seien keine
weiteren Maßnahmen zu treffen, be-
richtet die Pferdefachfrau. Auch das
Futter sei immer gleich: „Die Pferde
bekommen im Winter ein dickes Fell
und ausreichend Unterwolle – da-
durch sind sie für die kalten Winter-
tage bestens gerüstet“, weiß Jana
Kohl. |bone

Musikverein ehrt verdiente Mitglieder

RAMMELSBACH. Am Freitag, 27. Janu-
ar, findet ab 19.30 Uhr in der Schul-
turnhalle in Rammelsbach ein Bene-
fizkonzert zugunsten des Sportver-
eins statt, dessen Sportheim im ver-
gangenen Jahr, am zweiten Weih-
nachtsfeiertag, durch einen Brand
völlig zerstört wurde (wir berichte-
ten mehrfach). Bei der Lila-Gelben
Nacht treten mehrere Künstler auf,
darunter die Bands „Complete“, „Sold
Out“ und „ Resound“. Außerdem sorgt
ein DJ der „Mystic Mountains“ für
musikalische Unterhaltung. Alle Ak-
teure verzichten an diesem Abend
auf ihre Gage, der gesamte Erlös geht
an den SV Rammelsbach. |bone

Benefizkonzert:
Hilfe für den SVR

KUSEL. Bei der Sternsingeraktion
wurden in den einzelnen Gemeinden
der Pfarrei Heiliger Remigius insge-
samt 29.246 Euro zusammengetra-
gen, die dem Kindermissionswerk in
Aachen zur Weiterleitung an unter-
schiedliche Projekte zur Verfügung
gestellt wurden. Dabei entfielen auf
die Gemeinde Glan-Münchweiler
2086 Euro, Nanzdietschweiler 986
Euro, Hoof 2101 Euro, Hüffler 2900
Euro, Kusel 5600 Euro, Rammelsbach
4770 Euro, Reichenbach-Steegen
6006 Euro und Remigiusberg 4814
Euro. Die 5600 Euro, die in Kusel ge-
sammelt wurden, erhält das Kinder-
zentrum der Schönstatt-Schwestern
in Santiago de Chile. |bone

Sternsinger: Fast
30 000 Euro Spenden

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG. Bei der
jährlichen Mitgliederversammlung
des Jugendfördervereins der Protes-
tantischen Kirchengemeinde Schö-
nenberg ist Heike Jonderko zur ersten
Vorsitzenden gewählt worden. Die
Kassiererinnen des Vereins sind Mar-
garethe Heinz und Melanie Jelinski.
Kai Weiß ist Schriftführer und Peter
Hollinger komplettiert als Beisitzer
die Vorstandschaft. Außerdem stand
unter anderem die Neufassung der
Vereinsordnung auf dem Programm.
Wichtigste Neuerung ist die Verkür-
zung des Vereinsnamens: Aus „Ver-
ein zur Förderung der Jugendarbeit in
der Protestantischen Kirchengemein-
de Schönenberg-Kübelberg“ wurde
der „Jugendförderverein der Protes-
tantischen Kirchengemeinde Schö-
nenberg“. |bone

Jugendförderverein:
Neuwahlen

ALTENGLAN
Tagesfahrt. Das protestantische Pfarr-
amt Altenglan veranstaltet zusammen
mit den protestantischen Pfarrämtern Ul-
met und St. Julian am Samstag, 28. Janu-
ar, eine Fahrt nach Mannheim. Am Vor-
mittag gibt es eine Einführung in das „Le-
ben bei Hofe“ am Mannheimer Schloss.
Am Nachmittag steht ein Besuch der Aus-
stellung „Barock – nur schöner Schein?“
auf dem Programm. Abfahrt ist um 8 Uhr
am Rathaus. Im Preis von 35 Euro sind
Eintritte, Führungen sowie die Fahrt im
Reisebus enthalten. Informationen und
Anmeldung im Pfarramt Altenglan, Tele-
fon 06381 2398. |bone
Neujahrsempfang. Der Turn- und Sport-
verein Mühlbach lädt für Freitag, 27. Ja-
nuar, 20 Uhr, alle Mitglieder, Freunde und
Gönner zum Neujahrsempfang ins Sport-
heim ein. |ohd

NANZDIETSCHWEILER
Geänderte Anfangszeit. Der Kochkurs
der Landfrauen Nanzdietschweiler „Ein-
blicke in die spanische Küche“ am Don-
nerstag, 26. Januar, beginnt erst um 20
Uhr statt wie ursprünglich geplant um
19.30 Uhr. |bone

THEISBERGSTEGEN
Generalversammlung. Der Freizeitclub
Godelhausen lädt für Freitag, 27. Januar,
20 Uhr, zur Generalversammlung mit
Neuwahlen in das Gasthaus Live-Bühne
ein. |bone

LITFASSSÄULE

HERSCHWEILER-PETTERSHEIM. In
der Hauptversammlung des Schüt-
zenvereins Hubertus wurde die Vor-
standschaft komplett in ihrem Amt
bestätigt. Erster Vorsitzender bleibt
Erhard Kuhn, zweiter Vorsitzender ist
Gerd Pich. Sportleiter bleibt Hartmut
von Mühlen, sein Stellvertreter ist
Raimund Drexler. Auch Jugendleiter
Jürgen Pfaff, Schriftführer Roland
Kuhn und Kassenwart Stefan Reuse-
mann bleiben weiterhin im Amt.
Franz Sonntag übernimmt die Ver-
antwortung als Schießstandwart.
Kassenprüfer sind Günter Lang und
Volker Göbel. Als Beisitzer fungieren
Franz Sonntag, Peter Lensch, Hans
Werner Hoffmann, Christine und
Max Löwe sowie Hartwig Iser. |ddl

Schützenverein:
Vorstand bestätigt
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Die Islandpferde des Gestüts Moarbaer in Schönenberg-Kübelberg sind bestens für den Winter gerüstet und lieben die trockene Kälte. FOTO: M. HOFFMANN

DIE RHEINPFALZ-CARD
Eine Karte, tausend Möglichkeiten

Jetzt informieren, abonnieren und
profitieren unter www.rheinpfalz.de/card oder
Telefon: 0631 3701-6606 (zum Ortstarif )

METZ-BOX
Standort: Homburg, Talstraße /
oberhalb Enkler-Parkplatz,
neben unserem Imbiss
Unser Automat, den wir mit Fleisch-
undWurstwaren saisonal befüllen,
ist 24 Stunden / 7 Tage geöffnet!

Das Angebot
derWoche
verbunden mit der
RHEINPFALZ-CARD!

Aus der
Region

–
für die
Region!

Hauptstraße 76 - 78
66894 Bechhofen

Telefon: 06372/5094-0
Fax: 06372/509420

Angebote gggültiggg vom 24. 1. 2017 bis 28. 1. 2017:

Bratwurst fein €0.66 100 g

Bratwurst grob €0.66 100 g

Wiener €0.99 100 g

Streichwürstchen (100 g € 1.14) €1.60 Stück

Frikadellen (100 g € 0.70) €3.50 5er-Pack

Paprikarollbraten
vom Schweinebauch, delikat gewürzt,
gefüllt mit Dürrfleisch, Paprika und Zwiebeln €4.99 1 kg

Hackfleisch gemischt €5.28 1 kg

Rindergulasch €7.59 1 kg

Auch in unseren Filialen erhältlich:
Zweibrücken, Martinshöhe, Bruchmühlbach, Verkaufsmobil,

Kirrberg, Sulzbach, Quierschied, Friedrichsthal

Preise ohne RHEINPFALZ-CARD:
Angebote gültiggg vom 24. 1. 2017 bis 28. 1. 2017:

DAUER-
NIEDRIGPREIS!

Bratwurst fein €0.69 100 g

Bratwurst grob €0.69 100 g

Wiener €0.99 100 g

Streichwürstchen (100 g € 1.14) €1.60 Stück

Frikadellen (100 g € 0.70) €3.50 5er-Pack

Paprikarollbraten
vom Schweinebauch, delikat gewürzt,
gefüllt mit Dürrfleisch, Paprika und Zwiebeln €4.99 1 kg

Hackfleisch gemischt €5.55 1 kg

Rindergulasch €7.99 1 kg

DAUER-
NIEDRIGPREIS!


